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2 Das SAP Data Dictionary

Grundlage einer jeden ABAP-Entwicklung sind die Daten, die 
durch das Programm verarbeitet werden. Vor der ersten Pro-
grammierzeile muss sich der Entwickler im Klaren sein, wo die 
zu bearbeitenden Daten zu finden sind und in welcher Form sie 
im SAP-System gespeichert werden.

Mit dem Data Dictionary erschuf die SAP eine Schnittstelle zwischen 
den Datenbankmanagementsystemen (DBMS) und den ABAP-Ent-
wicklungen, die unabhängig vom eingesetzten DBMS ist. Betrachten 
wir zum genaueren Verständnis das Stufenmodell von SAP-Systemen.

Abbildung 2.1: Stufenmodell von SAP-Systemen

Das Data Dictionary dient damit als Vermittler zwischen der Program-
mierumgebung sowie den SAP-Anwendungen auf der einen Seite und 
dem DBMS auf der anderen Seite.
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Zunächst werde ich grundlegende Aspekte von Datenbankmanage-
mentsystemen erläutern, um das notwendige Verständnis für die Ver-
waltung von Daten in SAP-Systemen zu entwickeln. Erst damit werden 
die darauffolgenden Erklärungen zum Data Dictionary verständlich.

2.1 Datenbankmanagementsysteme für SAP 
DBMS dienen der Verwaltung aller Daten einer Anwendung. Im Detail 
haben sie folgende Aufgaben:

 f Daten speichern

 f Daten den Anwendungen zur Verfügung stellen

 f Änderungen an Daten ermöglichen und in sogenannten Daten-
bank-Logs protokollieren 

 f Daten bei zeitgleichen Zugriffen verschiedener Anwender sper-
ren und entsperren

 f Die Korrektheit (auch Datenintegrität genannt) gespeicherter 
Daten sicherstellen

 f Die Beziehungen zwischen den Daten verwalten (sogenannte 
Metadatenbank)

Noch vor wenigen Jahren gab es ausschließlich traditionell relationale 
DBMS wie Informix, MaxDB, Oracle, DB4, SQL-DB etc., die für die Ver-
waltung von Daten in SAP-Systemen eingesetzt wurden. Erst seit 2010 
stellte die SAP mit der HANA-DB eine neue Generation von DBMS zur 
Verfügung.

Diese neue HANA-DB beinhaltet zwei zuvor in keinem bisher verwen-
deten DBMS vorhandene Funktionen:

 f In-Memory-Datenspeicherung

 f Erweiterung der bisherigen zeilenorientierten Datenspeiche-
rung um eine spaltenorientierte Datenspeicherung

Beide Aspekte haben Auswirkungen auf die Performance beim Spei-
chern, Lesen und Ändern von Daten in SAP-Systemen. Mit der HANA-
DB können auch größere Datenmengen in einer – für den Anwender 
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– vertretbaren Zeit bearbeitet werden. In den beiden folgenden Ab-
schnitten werden diese Funktionen eingehender erläutert.

2.1.1 In-Memory-Datenspeicherung der 
HANA-Datenbank 

Mit der neuen Datenbanktechnologie ändern sich insbesondere der 
schreibende und der lesende Zugriff auf die im Programm benötigten 
Daten. Der Begriff »In-Memory-Datenbank«  beschreibt die Fähigkeit 
eines DBMS, die für eine Anwendung erforderlichen Daten für einen 
schnelleren Zugriff im Hauptspeicher vorzuhalten statt, wie bisher, auf 
den erheblich langsameren Festplatten eines Rechners. Das bedeutet, 
dass beim Datenzugriff die Daten nicht mehr aufwendig von den Fest-
platten gelesen werden müssen. Der wesentlich schnellere Daten-
zugriff wird über den Hauptspeicher des Rechners realisiert.

Hauptspeicher von Rechnern sind flüchtige Speicher. Das bedeutet, 
dass z. B. bei einem Stromausfall alle Daten aus dem Hauptspeicher 
verloren gehen. Um diesem Verlust vorzubeugen, werden die Daten zu-
sätzlich auf Festplatten persistent (also dauerhaft) gespeichert. Diese 
Aufgabe übernimmt die HANA-Persistenzschicht. Anhand von Ände-
rungslogs werden die Daten in regelmäßigen zeitlichen Abständen (im 
Standard alle 5 Minuten) dauerhaft auf die Festplatte geschrieben. Die 
Änderungszeitpunkte nennt man auch Savepoints.

Das HANA-Speichermodell  kann wie in Abbildung 2.2 skizziert werden.

Abbildung 2.2: Das HANA-In-Memory-Speichermodell
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Bei einem schreibenden Zugriff auf den Tabelleninhalt werden die Da-
ten zunächst in den Delta-Speicher geschrieben. Dieser Speicher ist für 
schreibende Zugriffe optimiert. 

Die neuen, gelöschten oder geänderten Daten im Delta-Speicher wer-
den für den Hauptspeicher in kurzen Perioden komprimiert und für 
lesende Zugriffe optimiert (sog. Delta-Merge-Operation).

Bei lesenden Zugriffen werden die Daten sowohl aus dem Delta-Spei-
cher als auch aus dem Hauptspeicher gelesen, um auch Aktualsierun-
gen, die nur im Delta-Speicher liegen, zu berücksichtigen.

Um möglichst viele Daten im Hauptspeicher vorzuhalten, werden auf-
wendige und schnelle Kompressionsalgorithmen während der Delta-
Merge-Operation eingesetzt.

2.1.2 Spalten- versus zeilenorientierte Datenspeicherung 

Die HANA-DB ist, wie die traditionellen DBMS, ein relationales Daten-
bankmanagementsystem. Die Daten werden tabellenartig in Zeilen 
und Spalten gespeichert. Während traditionell relationale DBMS nur 
die zeilenorientierte Datenspeicherung kennen, beherrscht das HANA-
DBMS sowohl die zeilenorientierte als auch die spaltenorientierte Op-
tion.

Der Unterschied zwischen der Spalten- und der Zeilenorientierung 
macht sich erst beim Speichern der Daten durch das DBMS auf den 
physikalischen Festplatten bzw. im Hauptspeicher bemerkbar (siehe 
Abbildung 2.3).

Bei einer zeilenorientierten Datenspeicherung werden die Daten einer 
Zeile hintereinander gespeichert. Wird in der zeilenorientierten Daten-
bank ein Datensatz gelesen, so stehen alle Daten dieser Zeile im Pro-
gramm zur Verfügung. 
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Abbildung 2.3: Zeilen- versus Spaltenorientierung

Bei einer spaltenorientierten Datenspeicherung werden die Daten ei-
ner Spalte hintereinander gespeichert. Stünde nun in einer Spalte z. B. 
der Umsatz eines Kunden, dann könnte bei einer spaltenorientierten 
Speicherung sehr schnell der Gesamtumsatz über alle Kunden ermit-
telt werden.

Je nach Art des Datenbank-Zugriffs haben beide Alternativen Vor- und 
Nachteile:

Vorteile der zeilenorientierten Datenspeicherung:

 f Schnelleres Lesen der Daten z. B. bei Änderungen für einen 
Geschäftspartner (sprich: Online Transaction Prozessing, kurz 
OLTP)

 f Schnellere lesende Zugriffe auf die Datenbank im Vergleich zur 
spaltenorientierten Datenspeicherung



356

Index

E Index

A
ABAP-CDS  333
ABAP-Codezeilen  280
ABAP Development Tools (ADT)  

334
ABAP Test Cockpit (ATC)  189, 

324
ALV-Grid-Control  235

Anwenderfunktionen  244
Ausgabe  238
Beispiel-Programme  246
Dialogverarbeitung  246
Doppelklick  250
Ereignisse  262
Feldkatalog  239
Layout  242
Listverarbeitung  235

Änderungsbelege  140, 294
Belegobjekt  295
Tabelle CDHDR  299
Tabelle CDPOS  299

Application-Server
Verzeichnis  266

Assign  232
Feldsymbol zuweisen  232
in Loop-Schleife  234

B
BAPI  180
BOR  180
Breakpoint  148

bei Anweisung  153
bei Message  152

Business Technology Platform
BTP  331

C
Call Transaction  320
CDS

Tabelle TADIR  334
Code Pushdown  333
Commit Work  294
Core Data Service (CDS)  333
Custom Controls  234
Customizing-Include  52

D
Data Dictionary  29

Transaktion SE11  35
Umfeldanalyse  36
Verwendungsnachweis  36

Daten ändern
Klassische Methode  130
Nachvollziehen  136
Protokollierung  129
SE16N-Methode  123

Datenbank-Optimizer  47
Datenbank-Utility  119
Datenmodell  23
DBMS

traditionell relational  30, 32, 43
Debugger

ABAP-Stack  158
ändern von Variablen  162
BOR-Methoden  184

=dbug  177



357

Index

Enhancements  185
globale Variable  164
Hintergrund-Programm  172
/hs  169
lokale Variable  162
Neuer Debugger  146
Pop-up-Screen  170
Rücksprung  156
Sprung zur Anweisung  157
Starten  148
Systemdebugger  167
Tabelleninhalt ändern  164
Verarbeitungsblöcke  158
Werkzeug  166

Dequeue
Ensperrbaustein  117

Dirty Assign  287
Domäne  66

Ausgabeeigenschaften  69
Konvertierungsroutine  68
Wertebereich  90
Wertetabelle  90

Download  266
Datenformate  264

Duplicate Key  293
Dynamische Programmierung  

301
Dynpro  250

Ablauflogik  251
Dynprotyp  251
Eigenschaften  251
Elementliste  251
Layout-Editor  252
OK_CODE  257
PAI-Modul  261
PBO-Modul  258

E
Eclipse  332

ADT  334
Plugin  332

Endlosschleife  175
Enqueue

Sperrbaustein  117

F
F4-Hilfe  83
Feldsymbol  230

Deklaration  232
Typisierung  230

Fremdschlüssel  49
Kardinalität  51

G
GUI-Status  258

H
HANA  30, 189

ABAP SQL  324
breite Tabellen  321
BW Modeling Tools  345
Cloud Connector  343
Datentypen  140
Delta-Merge-Operation  32
Delta-Speicher  32
Hauptspeicher  32
In-Memory-Datenbank  31
Persistenzschicht  31
Pool- und Clustertabellen  324
schreibende DB-Zugriffe  322, 
323
Speichermodell  31
SQL-Script  324



358

Index

Tabellenindex  47
HANA-CDS  333

I
IDE  332, 333
Index  44

Ausschlussliste  46
DB-Status  45
Einschlussliste  45
Indexkennung  44
kundeneigener Index  44
SAP-Standardindex  44

K
Konzept

Detailkonzept  25
Grobkonzept  23
Realisierungskonzept  28

M
Mailversand aus SAP  281

Sendeaufträge  285
Transaktion SCOT  281

Message-Befehl  200
Fehlertyp  202
Nachrichtenklasse  201
Raising  201

N
Netweaver Development Studio  

333
Nummernkreis  304

Intervall  307
Nummernkreisobjekt  306
Nummernstand  307

O
OData-Protokoll  343

P
PaaS  331
Parametertransaktion  80
Programm

Dokumentation  189
Eigenschaften  190
Eingabeparameter  192
Error-Handling  199
erweiterte Prüfung  207
Inline-Dokumentation  195
Löschen von Tabelleneinträgen  
293
Online-Dokumentation  193
Pretty Printer  197
Protokollierung der Verwen-
dung  221
Remote-Vergleich  218
Selektionsbild  190
Strukturierung, Lesbarkeit  195
Titel  190
Versionsverwaltung  214

Prozessübersicht
SM50  174

Prüftabelle  49
Pseudokommentar  328

S
SaaS  331
SAP Business Technology 

Platform  342
SAP Cloud Connector  343
SAP Cloud Platform  342
SAP Control Framework  234
SAP Fiori  342, 344



359

Index

SAP Gateway  343
SAP HANA Studio  344
SAP NetWeaver Gateway  343
SAP S/4HANA

Cloud  331
SAP UI5  344
SAPUI5  342
SAP-Verbucher  291
SAP Web IDE  342
Select

Inner Join  66
Join  61
Table-Fetch  321

Select *  321
Sperren

Dequeue  113
Enqueue  113
Sperreinträge löschen  113
Sperrobjekte  111
Sperrparameter  116
Sperrtabelle  112
Sperrtypen  112

Split-Screen Editor  215
Suchhilfe  83

Append-Suchhilfe  92
ausblenden  95
Elementare Suchilfe  85
Hierarchie  83
inkludierte Suchhilfe  91
modifikationsfreie Änderung  
92
Parameterzuordnung  100
Sammelsuchhilfe  85
Suchhilfe-Exits  98
Übergabe von Werten  107

SYST
Struktur für Systemwerte  204

T
Tabelle  37

Änderbarkeit  39
Anwendungstabelle  39
Append-Strukturen  52
Auslieferungsklasse  38
Customizing-Tabelle  39
Datenart  40
Erweiterungskategorie  59
Größenkategorie  40
Index  42
kundeneigene Tabelle  54
mandantenabhängig  37
mandantenunabhängig  38
Pflegeeigenschaften  38
Primärindex  43
Prüftabelle  39
Pufferung  41
Schlüsselfeld  37
Sekundärindex  43
technische Eigenschaften  40
Umsetzen  120

Tabellenpflegegenerator  69
Modifikation  72
Pflegebild  71
Zeitpunkte  75

Tabellenpflegetransaktion  80
Transaktionsaufzeichnung  310

Befehle  318
Programm generieren  315

Transport Organizer  136

U
Upload  272

Datenformate  264



360

Index

V
View  62

Datenbank-View  65
Eigenschaften  65
Help-View  65
Pflege-View  65
Projektions-View  65

W
Währungs- und Mengenfelder  51
Watchpoint  153

Z
Zeitscheiben  27
Zeitstempel  228

TIMESTAMP  227
TIMESTAMPL  227
UTC-Konvertierung  230


	_GoBack
	_Ref409002973
	_Ref126740989
	_Ref126741071
	_Ref126741138
	_Ref126742147
	_Ref126742369
	_Ref126742392
	_Ref126742440
	_Ref127167848
	_Ref127167869
	_Ref405815173
	_Ref405815193
	_Ref406426367
	_Ref408218423
	_Ref126657023
	_Ref125377895
	_Ref124332100
	_Ref124505426
	_Ref124332133
	_Ref124332973
	_Ref124413018
	_Ref124333128
	_Ref124333282
	_Ref405884265
	_Ref124243255
	_Ref124507032
	_Ref124333539
	_Ref124507169
	_Ref124333924
	_Ref124334083
	_Ref124415157
	_Ref124334924
	_Ref118445476
	_Ref120172285
	_Ref124510063
	_Ref124335772
	_Ref124510187
	_Ref124336286
	_Ref124510723
	_Ref124511173
	_Ref124511922
	_Ref124512040
	_Ref405974151
	_Ref408398044
	_Ref124512099
	_Ref124424222
	_Ref124512165
	_Ref124512202
	_Ref124512212
	_Ref124512231
	_Ref125373894
	_Ref124512447
	_Ref124512486
	_Ref124333791
	_Ref124415468
	_Ref124415556
	_Ref124416095
	_Ref124416189
	_Ref124416324
	_Ref124416409
	_Ref124416509
	_Ref112578747
	_Ref124416589
	_Ref124416722
	_Ref405822666
	_Ref405823872
	_Ref124333806
	_Ref124338791
	_Ref124338804
	_Ref124416922
	_Ref124417103
	_Ref405885221
	_Ref124417913
	_Ref124417978
	_Ref124418045
	_Ref124418114
	_Ref124418164
	_Ref124418210
	_Ref124418257
	_Ref124418308
	_Ref124418641
	_Ref124512779
	_Ref124512900
	_Ref405906920
	_Ref124419467
	_Ref124419524
	_Ref124419632
	_Ref124419685
	_Ref124419758
	_Ref124419822
	_Ref124419887
	_Ref124419927
	_Ref124419982
	_Ref124420051
	_Ref124420106
	_Ref124420147
	_Ref124420338
	_Ref124420392
	_Ref124420526
	_Ref124420562
	_Ref124420606
	_Ref124420704
	_Ref124420851
	_Ref124420985
	_Ref124421029
	_Ref124508296
	_Ref124421716
	_Ref124422053
	_Ref124422206
	_Ref124422246
	_Ref124422299
	_Ref124422359
	_Ref405973047
	_Ref408398979
	_Ref124422788
	_Ref124423858
	_Ref124424000
	_Ref124424387
	_Ref405978037
	_Ref124424485
	_Ref124424573
	_Ref124424618
	_Ref124424691
	_Ref124424743
	_Ref124425217
	_Ref124425361
	_Ref119930876
	_Ref124426127
	_Ref124426496
	_Ref124513887
	_Ref124426735
	_Ref124426793
	_Ref124426858
	_Ref124426910
	_Ref124426962
	_Ref124427018
	_Ref124427159
	_Ref124427814
	_Ref124427873
	_Ref124428026
	_Ref124428535
	_Ref124429063
	_Ref409530461
	_Ref124515908
	_Ref124515932
	_Ref406057654
	_Ref119926119
	_Ref125374622
	_Ref409041688
	_Ref408556981
	_Ref408471234
	_Ref120084948
	_Ref112061083
	_Ref120085205
	_Ref120085530
	_Ref112062107
	_Ref120085375
	_Ref112062180
	_Ref120085581
	_Ref125114871
	_Ref112062771
	_Ref125114803
	_Ref120083919
	_Ref112577688
	_Ref120083939
	_Ref112063171
	_Ref120083974
	_Ref120084053
	_Ref120084076
	_Ref112577853
	_Ref120084094
	_Ref125115047
	_Ref112064125
	_Ref112064452
	_Ref120084160
	_Ref112064303
	_Ref120084180
	_Ref406079768
	_Ref112064217
	_Ref126742046
	_Ref112064585
	_Ref120084449
	_Ref112064656
	_Ref120084603
	_Ref112151680
	_Ref120084620
	_Ref120084657
	_Ref112151902
	_Ref120084719
	_Ref120086263
	_Ref112152928
	_Ref112153897
	_Ref125115402
	_Ref112154148
	_Ref125115423
	_Ref112578108
	_Ref120093805
	_Ref112154910
	_Ref120093817
	_Ref112155056
	_Ref120168051
	_Ref112155967
	_Ref120093894
	_Ref112156233
	_Ref120093907
	_Ref112156334
	_Ref120093921
	_Ref112156856
	_Ref120093949
	_Ref112157878
	_Ref120093966
	_Ref112157988
	_Ref120093977
	_Ref112158099
	_Ref120093985
	_Ref120093993
	_Ref120094045
	_Ref112158498
	_Ref120094079
	_Ref112158587
	_Ref120094101
	_Ref112158677
	_Ref120094125
	_Ref112158951
	_Ref120094139
	_Ref112159148
	_Ref120094153
	_Ref112159261
	_Ref120094186
	_Ref124785887
	_Ref405819973
	_Ref405820626
	_Ref405820627
	_Ref405820628
	_Ref408220568
	_Ref406064457
	_Ref406155409
	_Ref409542310
	_Ref406161886
	_Ref406163509
	_Ref406163987
	_Ref406164192
	_Ref406166705
	_Ref406166683
	_Ref409531065
	_Ref406398701
	_Ref406399177
	_Ref406399615
	_Ref120095119
	_Ref120095306
	_Ref406401774
	_Ref406402512
	_Ref406402527
	_Ref406402804
	_Ref406402975
	_Ref406403050
	_Ref406403228
	_Ref406403279
	_Ref406403563
	_Ref120095510
	_Ref120095537
	_Ref125376572
	_Ref120095547
	_Ref120095555
	_Ref406405664
	_Ref120095598
	_Ref120095856
	_Ref406407562
	_Ref406407966
	_Ref409549334
	_Ref408312117
	_Ref406425107
	_Ref409530018
	_Ref406426184
	_Ref406426227
	_Ref408220404
	_Ref406426937
	_Ref120103387
	_Ref406427379
	_Ref406428802
	_Ref407094365
	_Ref408404096
	_Ref409015724
	_Ref406490159
	_Ref406490566
	_Ref406490675
	_Ref406491951
	_Ref406492117
	_Ref406495925
	_Ref406495952
	_Ref406496040
	_Ref406498068
	_Ref406498087
	_Ref406498393
	_Ref406498413
	_Ref406498496
	_Ref120105338
	_Ref406498954
	_Ref406499060
	_Ref406499187
	_Ref406499540
	_Ref406501377
	_Ref406501608
	_Ref406501980
	_Ref406514863
	_Ref406514852
	_Ref406514897
	_Ref406515016
	_Ref406515049
	_Ref406515173
	_Ref406515263
	_Ref407103122
	_Ref120105302
	_Ref406571681
	_Ref406571695
	_Ref120103788
	_Ref406571918
	_Ref406573518
	_Ref406573994
	_Ref406574925
	_Ref406575223
	_Ref406575172
	_Ref406575302
	_Ref406575676
	_Ref406575753
	_Ref406576220
	_Ref406577295
	_Ref406577313
	_Ref406578408
	_Ref409549623
	_Ref120103869
	_Ref406584660
	_Ref406079603
	_Ref406430078
	_Ref406586140
	_Ref120104018
	_Ref120104036
	_Ref406055561
	_Ref124429307
	_Ref120104061
	_Ref112586700
	_Ref120104079
	_Ref112586840
	_Ref120104095
	_Ref112586859
	_Ref120104104
	_Ref120104132
	_Ref112587083
	_Ref120104162
	_Ref112588050
	_Ref120104173
	_Ref112588110
	_Ref120104187
	_Ref112588172
	_Ref120104196
	_Ref112588188
	_Ref120104227
	_Ref406429324
	_Ref406572457
	_Ref112588293
	_Ref120104246
	_Ref112588382
	_Ref120104287
	_Ref112588451
	_Ref120104298
	_Ref408404382
	_Ref408997550
	_GoBack
	_Ref112588635
	_Ref120104323
	_Ref112588708
	_Ref120104354
	_Ref112588783
	_Ref120104363
	_Ref112588856
	_Ref120104374
	_Ref112588940
	_Ref120104385
	_Ref409530165
	_Ref112589036
	_Ref120104414
	_Ref112589097
	_Ref120104434
	_Ref112589171
	_Ref120104442
	_Ref120104461
	_Ref120104472
	_Ref112591386
	_Ref120104485
	_Ref112591991
	_Ref120104504
	_Ref112592231
	_Ref120104512
	_Ref120104566
	_Ref112592435
	_Ref120104665
	_Ref112592971
	_Ref120104676
	_Ref112593150
	_Ref120104703
	_Ref120104720
	_Ref112593322
	_Ref120104732
	_Ref124512785
	_Ref124512802
	_Ref124774114
	_Ref124774251
	_Ref124774913
	_Ref124775039
	_Ref124776402
	_Ref125112755
	_Ref125024896
	_Ref125018764
	_Ref125018508
	_Ref125023144
	_Ref124952656
	_Ref125111557
	_Ref125111653
	_Ref126657178
	_Ref125113338
	_Ref125117028
	_Ref125117329
	_Ref125534568
	_Ref125018645
	_Ref125018782
	_Ref125019334
	_Ref125022074
	_Ref125019416
	_Ref125023190
	_Ref125019297
	_Ref125120347
	_Ref125018548
	_Ref125018799
	_Ref125019429
	_Ref125021842
	_Ref125027318
	_Ref125018574
	_Ref125018590
	Vorwort 
	1	Anforderungen und die Konzeption einer Lösung
	1.1	Eine Anforderung aus der Praxis
	1.2	Vorüberlegungen zur Umsetzung der Anforderungen
	1.3	Das Grob-Konzept der Lösung
	1.4	Das Detail-Konzept der Lösung

	2	Das SAP Data Dictionary
	2.1	Datenbankmanagementsysteme für SAP 
	2.2	Die SE11 – Einstieg zum Dictionary
	2.3	Tabelleneigenschaften
	2.4	Tabellenindizes
	2.5	Fremdschlüssel
	2.6	Währungs- und Mengenfelder
	2.7	Append-Strukturen
	2.8	Datenbanktabelle ZRAHMENVERTRAG
	2.9	Erweiterungskategorie von Tabellen und Strukturen
	2.10	View anstelle von Select mit Join-Option
	2.11	Konvertierungsroutinen in Domänen
	2.12	Der Tabellenpflegegenerator
	2.13	Suchhilfen
	2.14	Sperrobjekte und Sperrbausteine
	2.15	Das Datenbank-Utility
	2.16	Ändern von Tabelleninhalten
	2.17	Wer hat wann einen Tabelleninhalt geändert?
	2.18	Neue Datentypen in der HANA-Datenbank

	3	Richtig debuggen
	3.1	Klassischer Debugger und Standard ABAP Debugger
	3.2	Debugger starten und beenden 
	3.3	Breakpoint bei Anweisung – erste Wahl bei der Fehlersuche
	3.4	Watchpoint
	3.5	Rückwärtsbewegung im Debugger
	3.6	Programmverlauf im Debugger – Der ABAP-Stack
	3.7	Lokale und globale Variablen
	3.8	Tabelleninhalte ändern

	4	ABAP-Entwicklung
	4.1	Dokumentation von Programmen
	4.2	Strukturierung und Lesbarkeit von Programmen
	4.3	Das Error-Handling in Programmen
	4.4	Die erweiterte Programmprüfung
	4.5	Die Versionsverwaltung
	4.6	Quellcode-Vergleich verschiedener Programme
	4.7	Protokollierung der Programmverwendung
	4.8	Arbeitsaufwendig – Bearbeitung von Zeitscheiben
	4.9	Die Datentypen TIMESTAMP und TIMESTAMPL
	4.10	Feldsymbole und der ASSIGN-Befehl
	4.11	Die perfekte Ausgabe – ALV-Grid-Control
	4.12	 Der Download und Upload von Daten
	4.13	ABAP-Coding in Tabellen speichern und aus Tabellen lesen
	4.14	Der E-Mail-Versand aus SAP
	4.15	»Dirty Assign«
	4.16	Auf den Verbucher warten
	4.17	Änderungsbelege schreiben
	4.18	Dynamische Select-Statements
	4.19	Nummernkreise und die Transaktion SNRO
	4.20	Call Transaction und die Transaktion SM35
	4.21	Lesen und Schreiben von Daten beim Einsatz der HANA-DB
	4.22	ATC-Check beim Einsatz der HANA-DB

	5	Weitere Entwicklungswerkzeuge
	5.1	Eclipse als grundlegende Entwicklungsumgebung
	5.2	SAP NetWeaver Development Studio
	5.3	Core Data Service 
	5.4	ABAP Development Tools
	5.5	SAP Business Technology Platform
	5.6	SAP Fiori
	5.7	Entwicklungen für SAP S/4HANA

	6	Was bisher erreicht wurde
	A	Der Autor
	B	Beispiel-Programme
	C	Häufig benötigte Transaktionen und Tabellen 
	SAP-Transaktionen
	SAP-Datenbanktabellen
	BDC_OKCODE

	D	Weiterführende Literatur
	E	Index
	F	Disclaimer



